
Allgemeine Informationen

Tagungsort Radisson SAS Hotel Düsseldorf
Karl-Arnold-Platz 5
40474 Düsseldorf
Tel. (02 11) 4553-0

Der Kostenbeitrag beträgt EUR 95,-- zzgl.
MwSt. FGK-Mitglieder und Vertreter der
Behörden erhalten einen Nachlass von
EUR 20,--. Im Teilnehmerbeitrag sind Mit-
tagessen,  Tagungsgetränke und Ta-
gungsunterlagen enthalten.

Anmeldung Die Anmeldungen werden spätestens bis
zum 12. Juni 2009 mit beigefügter Karte
oder per Fax an 07142 - 78 88 99-19
erbeten. Sie erhalten dann eine Rech-
nung über den Teilnehmerbeitrag. Nach
Eingang Ihrer Zahlung bzw. nach Ein-
gang eines Verrechnungsschecks mit der
Anmeldung werden Sie als Teilnehmer
registriert.

Fax 0
71

42 - 78 88 99-19

R
ückantw

ort an:
(F

ür Fensterum
schlag geeignet)

A
bsender:

R
aum

 für F
irm

enstem
pel

Fachinstitut G
ebäude-K

lim
a e.V.

– V
eranstaltungen –

D
anziger S

traß
e 20

D
-74321 B

ietigheim
-B

issingen

Düsseldorf, 25. Juni 2009

Teilnehmer-
beitrag

KLIMA-TAG
Fachinstitut Gebäude-Klima  e.V.

Sanierungs-
maßnahmen

und
Sanierungsoptionen

aus dem
 Konjunkturpaket II



Sanierungsoptionen aus dem
Konjunkturpaket II

Zur Stabilisierung der gesamtwirtschaftlichen Lage wur-
de seitens der Bundesregierung das Konjunkturpaket II
in Leben gerufen – der Bundesrat gab am 20. Februar
2009 seine Zustimmung. Bestandteil des Paketes ist
das Zukunftsinvestitionsgesetz. In der Verwaltungsver-
einbarung zwischen Bund und Länder wurde zur Umset-
zung des Gesetzes als eine der Fördermaßnahmen der
Bereich Infrastruktur mit 35 % Prozent des Mittelvolu-
mens festgelegt. Deutschlandweit steht die Hälfte der
rund 15.000 Schulen, Kindergärten und Turnhallen zur
Sanierung an. Es muss im Interesse des Klimaschut-
zes, der rationellen Energienutzung und der Ressour-
censchonung liegen, in der Umsetzung der Sanierungs-
maßnahmen das Gebäude in seiner Gesamtheit – ein-
schließlich der Gebäude- und Anlagentechnik – zu be-
trachten.

Der KLIMA-TAG soll Grundlagen, Anwendungs- und
Umsetzungsmöglichkeiten des Konjunkturpaketes II
und die Partizipationsmöglichkeiten der TGA-Branche
aufzeigen. Neben den grundlegenden Basisinformatio-
nen zu den wirtschaftlichen, politischen und juristi-
schen Rahmenbedingungen wird in den Vorträgen gro-
ßer Wert auf den Praxisbezug gelegt.

Zielgruppe

Der KLIMA-TAG richtet sich an Vertreter von Behörden
und Bauabteilungen, Architekten, Planer und den TGA-
Anlagenbau.

Programm (Änderungen vorbehalten)

10.00 Uhr Eröffnung und Einführung in das Thema
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Pfeiffenberger
Vorsitzender des FGK-Vorstandes

10.15 Uhr Das Konjunkturpaket II: Grundlagen,
Inhalte, Chancen
Dr. Christian Rüttgers, Niederrheinische IHK

10.45 Uhr Auswirkungen des Konjunkturpaketes II
auf das Vergaberecht
RA Jürgen Meyer, Geschäftsführer ITGA
Baden-Württemberg

11.15 Uhr Kaffeepause

11.45 Uhr Förderprogramme des Bundes für die
Sanierung
Ministerialrat Peter Rathert, BMVBS

12.15 Uhr Umsetzung des Konjunkturpaketes II aus
Sicht der Kommune
Dipl.-Ing. Klaus Bienemann, stellvertr. Leiter
des Amtes für Gebäudemanagement der
Stadt Düsseldorf

12.45 Uhr Ganzheitliche Sanierungskonzepte in der
Gebäudetechnik
Dipl.-Ing. Heiko Schiller,
schiller engineering, Hamburg

13.30 Uhr Mittagspause

14.30 Uhr Sanierungsoptionen aus dem Konjunktur-
paket II aus Sicht des TGA-Anlagenbaus
Dipl.-Ing. Bernd Pieper, Pieper GmbH,
Vorsitzender des Zentralen Wirtschaftsaus-
schusses des BHKS

15.00 Uhr Energieeffizienzverbesserung in der
Sanierung – mehr als die Sanierung der
Gebäudehülle!
Dipl.-Ing. Jürgen Gehrmann, Projektträger
Jülich

15.30 Uhr Zertifizierte Sanierungsmaßnahmen –
Praxisbeispiele bis zum Platinum
Carsten Schulte, Lahmeyer Rhein-Main

16.00 Uhr Schlussdiskussion

A
n

m
el

d
u

n
g

 z
u

m
 K

L
IM

A
-T

A
G

 a
m

 2
5.

 J
u

n
i 2

00
9 

in
 D

ü
ss

el
d

o
rf

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
N

am
e,

 V
or

na
m

e
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

T
ite

l
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

F
ir

m
a/

In
st

itu
tio

n
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

S
tr

aß
e/

P
os

tfa
ch

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
P

LZ
, O

rt
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

Te
le

fo
n,

 F
ax

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
E

-m
ai

l

H
ie

rm
it 

m
el

de
 ic

h 
m

ic
h 

ve
rb

in
dl

ic
h 

an
:

Te
iln

eh
m

er
: _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

Te
iln

eh
m

er
pr

ei
s:

 E
U

R
 9

5,
--

 (E
U

R
 7

5,
--

 fü
r F

G
K

-M
itg

lie
de

r u
nd

V
er

tr
et

er
 d

er
 B

eh
ör

de
n)

 z
uz

gl
. M

w
S

t. 
(e

in
sc

hl
ie

ß
lic

h 
M

itt
ag

es
-

se
n,

 T
ag

un
gs

ge
trä

nk
en

, T
ag

un
gs

un
te

rla
ge

n)
. D

ie
 R

ec
hn

un
g 

 e
r-

ha
lte

 ic
h 

na
ch

 E
in

ga
ng

 d
ie

se
r A

nm
el

du
ng

 b
ei

m
 F

ac
hi

ns
tit

ut
 G

e-
bä

ud
e-

K
lim

a 
e.

V.

__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
__
_

O
rt

, D
at

um
, U

nt
er

sc
hr

ift


